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Eintrag von Gebührentarifen in myHADES  
Werbung für Naturschutz und Ihren FH 
Innovationsfonds nutzen – FH entwickeln  
Hinweis: Digitaler Salon und Workshops 
 

INFOPOST FRIEDHOFSWESEN 

 

Liebe Friedhofsverantwortliche im 
Stadtkirchenverband in den 
Kirchenvorständen und 
Friedhofsausschüssen, in den Friedhofs-
verwaltungen und Fr iedhofsgärtnereien, 
 

nach relativ kurzer Zeit hören Sie schon wieder von uns… 
es gibt einige aktuelle Informationen und vor allem 
Handlungs-optionen mit Termin bzw. Deadline, die wir 
Ihnen gern auch hier gesammelt noch einmal vorstellen 
möchten. 

 
Eintrag von Gebührentarifen in myHADES 
 

Bei der direkten Übertragung der Daten aus MyHADES in 
unser Buchhaltungssystem – ein großes Plus, dass das 
jetzt möglich ist und für uns alle weniger Arbeitsschritte 
bedeutet  –   ergeben sich immer mal wieder Probleme 
daraus, dass Gebühren im Programm unvollständig oder 
insgesamt fehlerhaft angelegt worden sind, die den 
Prozess damit stoppen. 
Wir möchten deshalb einen grundlegenden Hinweis noch 
einmal in diese Runde geben: es können auf Ihrem 
Friedhof (und in Ihrem Kolumbarium) ausschließlich 
Gebühren erhoben werden, die auch in Ihrer FGO 
ausgewiesen sind, welche wiederum auf Ihrer 
Friedhofsordnung beruht. Für andere Gebühren fehlt eine 
Rechtsgrundlage, sie können demnach nicht erhoben 
bzw. müssen nicht gezahlt werden, was selbst bei 
widerrechtlicher Erhebung eine Vielzahl an Problemen 
mit sich bringt: sollten Sie eine Leistung ausführen oder 
eine Nutzungsmöglichkeit zur Verfügung stellen, die im 
schlimmsten Fall rechtmäßig nicht bezahlt wird, führt 
das unweigerlich zu finanziellen Einbußen Ihrerseits, die 
wiederum aus anderen Teilen Ihres Friedhofshaushalts 
ausgeglichen werden müssen.  
 

Bitte prüfen Sie also die in Ihren Stammdaten angelegten 
Gebührentarife gern im Hinblick hierauf – und wenden 
sich mit Fragen zu bereits angelegten Gebühren oder 
beim Wunsch nach bislang nicht vorhandenen Tarifen 
zur rechtlichen Prüfung und dann auch möglichen 
Unterstützung bei der voll-ständigen Anlage gern direkt 
an uns. 

 
Werbung für Naturschutz und Ihren Friedhof 

 

Das Kuratorium Immaterielles Kulturerbe Friedhof hat 
zusammen mit dem Verband der Friedhofsverwalter 
Deutschlands und dem Verein zur Förderung der 
Friedhofskultur ein attraktives Informations-Poster 

  
Ob Sie Führungen mit historischem, kulturellen oder 
ökologischen Schwerpunkt selbst anbieten oder 
einkaufen wollen, ob Sie Ihren Friedhof in bestimmter 
Weise ganz oder in einer Fläche zukunftsweisend 
umgestalten möchten (eine Picknickecke schaffen, die 
Menschen auf Ihren Friedhof zieht, eine Bienenwiese, die 
von der Jugendgruppe gepflegt wird, einem 
Kunustprojekt Raum geben auf Überhangflächen, neue, 
einzigartige Bestattungsangebote entwickeln, …), ob Sie 
eine Andachts-, Lesungs- oder Konzertreihe auf Ihrem 
Friedhof anbieten wollen  – beispielsweise spezifisch auf 
Generationen-austausch oder besondere, sonst nicht 
erreichte oder aktive Zielgruppen ausgerichtet  – oder ob 
Sie ganz andere, für Sie und Ihren Friedhof passendere 
Ideen haben, die Initiative bietet eine Chance, diese (mit) 
zu finanzieren, sich auszu-probieren und dabei 
gleichzeitig Ihren Friedhof insgesamt und auf eine bisher 
noch nicht mögliche und vor allem unterstützte Art 
interessant zu machen. 
 

Unter www.stadtkirchenkanzlei.de/innovation finden Sie 
die noch einmal die grundlegenden Informationen und 
dazu vor allem die Möglichkeit, Ihren eigenen Antrag per 
Mail einzureichen. Dies muss bis Ende Oktober 
geschehen. 

 
Hinweis „Digitale Salons“ und Workshops 
 

Die nächsten beiden digitalen Salons, die vom 
Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur 
angeboten werden, und in denen immer an einem 
Donnerstag ab 18 Uhr nach einem Input von etwa 30 
Minuten noch einmal die gleiche Zeit zu Austausch und 
Diskussion bleibt, finden in naher Zukunft statt: 
22.09. zur Digitalen Friedhofsverwaltung (ein bei uns 
weitestgehend bereits angekommenes Thema) 
20.10. zum Thema „nachhaltig konsequent bestatten“, 
wo mit einem Bestatter und weiteren Gästen über ein 
beispielhaft nachhaltiges Angebot sowie entsprechende 
Bestattungsformen und ihre Voraussetzungen und 
Konsequenzen gesprochen wird. 
Informationen zu beiden sowie die Anmeldemöglichkeit 
zu diesem Angebot, das kostenlos ist, aber Spenden 
natürlich begrüßt, finden Sie hier.  
 

 Über dieses Format hinaus, das dazu einlädt, sich auch 
ohne große Erfahrung im spezifischen Bereich dazu zu 
setzen, weil es außer eine Stunde Zeit am Abend für 
potentiell interessante Themen nichts kostet (und, so viel 
kann ich aus eigener Erfah-rung sagen: trotzdem/ 
deshalb spannende Erkenntnisse bringt), bietet das 



gestaltet, das die 
Wichtigkeit Ihres 
Friedhofs 
insbesondere im 
Blick auf den 
Naturschutz 
herausstellt und 
bietet dies nun zur 
Nutzung gegen 
eine geringe 
Lizenzgebühr 
zum 
Selberdrucken 
oder zum 
Versand in ver-
schiedenen 
Größen für Ihren 
Schaukasten 
auf dem Friedhof oder in der Gemein-de, sowie bspw. auf 
Ihrer Website etc. an.  
            

Genaueres zu den  Möglichkeiten und Konditionen lesen 
Sie hier.  
 

 
Innovationsfonds nutzen – Friedhof entwickeln 
 

Auch Sie haben ja vor kurzem vom Innovationsfonds des 
Stadtkirchenverbands gehört, der möglich macht, ein 
zukunftsweisendes Projekt in Ihrer Gemeinde oder 
gemeinsam mit mehreren etc. mit jährlich bis zu 
15.000€ fördern zu lassen. Dies kann natürlich auch in 
Verbindung mit Ihrem Friedhof stehen. 
 

Kuratorium auch Workshops zu verschiedenen Themen 
an. 
 

Grundlagen und Praxis: Pressearbeit  für den Friedhof 
am 04.10.22 und 21.11.22, 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Leistungen besser vermarkten: Erfolgreiche  
Friedhofswer-bung am 24.10.22 und 15.11.22, 13.00 - 
17.00 Uhr 
 

Kulturnetzwerken in der Praxis: Netzwerken für den Fried-
hof am 18.10.22 und 23.11.22, 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Jedes Angebot findet zwei Mal statt (es ist also ein 
Termin der Alternativen wählbar) und die Teilnahme 
kostet 79 €. Nähere Informationen sowie die 
Anmeldemöglichkeit finden Sie hier.  

 
Sollten sich zu einem der hier erwähnten Themen oder 
einem ganz anderen Arbeitsbereich bei Ihnen noch 
Fragen oder Anmerkungen ergeben, kontaktieren Sie uns 
gern telefonisch oder per Mail. Bis dahin oder bis zu 
unserer nächsten Info-Post wünschen Ihnen vor allem 
Gesundheit und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit, 
 

Katharina Biber und Frédéric Geruschke 
 

Impressum 
Evangelisch-lutherischer Stadtkirchenverband Hannover 

Stadtkirchenkanzlei 
Abteilung Haushalts- und Finanzwesen 

 - Friedhofswesen -  
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30173 Hannover 
Tel.: 0511 9878-707 Katharina F. Biber 

Tel.: 0511 9878-737 Frédéric Geruschke 
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